
Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2014-01-22 
Hauptausschuss   

 

Beschlüsse 
 

aus der 135. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses 
(Sondersitzung) vom 21.01.2014 

zur Beratung über den Haushalt für das Jahr 2014 
 

 
Tagesordnungspunkt:  2.1 

Betreff: 
 
Beratung der Veränderungslisten aus der Verwaltung zu den Ergebnis- und 
Finanzhaushalten, zum Stellenplan und Ergänzungsbänden zu Wirtschaftsplänen 
 
Bemerkungen: 
 
Es liegt eine 2. Veränderungsliste der Verwaltung zum Haushaltsplanentwurf 2014 vom 
20.01.2014 vor. Diese wurde den Fraktionen zugeleitet und ist zur Beschlussvorlage in 
die Informationssysteme eingestellt. 
 
Herr Niesen erläutert die Veränderungsliste und beantwortet die Nachfragen der 
Mitglieder des Hauptausschusses. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss nimmt die 2.Veränderungsliste der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Kenntnis genommen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    



Tagesordnungspunkt:  2.2 

Betreff: 
 
Beratung der Anträge der Mitglieder der Stadtvertretung, Fraktionen, Fachausschüsse 
und Beiräte 
 
Bemerkungen: 
 
1.) 
Zur heutigen Sitzung wird ein mehrfraktioneller Änderungsantrag (SPD-BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN-Fraktion, CDU-Fraktion, Fraktion DIE LINKE) vom 21.01.2014 verteilt. Dieser 
wird in die Informationssysteme zur Beschlussvorlage eingestellt. 
 
Herr Schulte, Vorsitzender des Ausschusses für Finanzen, erläutert die einzelnen 
Maßnahmen des Änderungsantrages. 
 
Herr Horn fragt nach, ob es durch die angegebene Eigenkapitalverzinsung der SAE 
Gebührenerhöhungen geben wird.  
Dies wird von der Oberbürgermeisterin verneint. Es handelt sich um eine Anpassung des 
Haushaltsplanes an den Wirtschaftsplan 2014. 
 
Frau Gramkow informiert im Rahmen der Aussprache  zum Änderungsantrag, dass der 
Bericht des beratenden Beauftragten für Mitte Februar 2014 angekündigt wurde. 
 
2.) 
Der Ausschuss für Finanzen stimmt dem mehrfraktionellen Änderungsantrag in der 
heutigen Sitzung mehrheitlich bei einer Gegenstimme und einer Stimmenthaltung zu. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss stimmt dem mehrfraktionellen Änderungsantrag zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 0 
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Tagesordnungspunkt:  2.3 

Betreff: 
 
Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 2014 
Vorlage: 01651/2013 
 
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage in der heutigen Sitzung 
mehrheitlich bei einer Gegenstimme und zwei Stimmenthaltungen zugestimmt. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 

Die Stadtvertretung beschließt die Haushaltssatzung für das Jahr 2014 einschließlich aller 
Anlagen und zuvor beschlossenen Veränderungen. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 27.01.2014 
vorgesehen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 0 
 

 

 

Hinweis zur Beschlussempfehlung des Hauptausschusses 

Der Hauptausschuss hat in seinen Sitzungen am 03.12.2013 und 09.12.2013 
 

- die 1. Veränderungsliste der Verwaltung zum Haushaltsplanentwurf sowie zum 
Stellenplan 2014  

- die Anlagen 1 bis 6 der Veränderungsliste der Verwaltung zum Stellenplanentwurf 
2014 

- den Ergänzungsband 1 der Wirtschaftspläne 
 
zur Kenntnis genommen. 
 

- den Änderungsantrag SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion vom 03.12.2013 
zum Investitionsprogramm 2014-2017 

    
Abstimmungsergebnis Hauptausschuss vom 3.12.2013:  
bei drei Dafürstimmen, neun Gegenstimmen abgelehnt 
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- den Änderungsantrag CDU-Fraktion vom 02.12.2013 zum Produkt 36301 (von der 
Antragstellerin am 22.01.2014 zurückgezogen) 

 
Abstimmungsergebnis Hauptausschuss vom 3.12.2013:  
bei drei Dafürstimmen, sieben Gegenstimmen und zwei 
Stimmenthaltungen abgelehnt 

 
- den mehrfraktionellen Änderungsantrag der SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN- 
      Fraktion, Fraktion DIE LINKE, CDU-Fraktion „Verpflichtungsermächtigung Sportpark   
      Lankow“ vom 09.12.2013  
 
 

Abstimmungsergebnis Hauptausschuss vom 9.12.2013: 
 
zu Punkt 1 und 2)  
bei 23 Dafür-, 17 Gegenstimmen und  
zwei Stimmenthaltungen beschlossen 
 
zu Punkt 3)  
bei 20 Dafür-, 15 Gegenstimmen und sechs  
Stimmenthaltungen beschlossen 
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